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Nachdruck verboten.

Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 14. Oktober 1915.

«». Darstellung der Abteil.  A. (rote Karten ).

( >»alparone
Operette in drei Akten von  F . Zell  und  Richard Gen6e.  Musik von  Karl Millöcker.

Musikalische Leitung: Rudolf Dem an. _ Szenische Leitung: Peter Dumas.

P ersonen:

Carlotta, verwitwete Gräfin von Santa Croce
Baboleuo Nasoni, Podests, von Syrakus
Sindnlfo, sein Sohn
Conte Erminio .
Luigi, dessen Freund
Benozzo, Wirt . .
Sora , sein Weib
Zenobia, Duenna >^
Marietta, KammerzofeI
Massaccio, Schmuggler, Beuozzos Onkel
Ein Oberst
Ein Leutnant der Karabinieri
Ein Sergeant

Beatrice Lauer-Kottlar.
Fritz Haucke.
Ewald Schindler.
Hans Bussard.
Josef Zoller.
Hans Siewert.
Therese Müller-Reichel.

IMarie Mosel-Tomfchik.
IJohanna Mayer.
Josef Grötzinger.
Max Schneider.
Hans Kraus.
Wilhelm Wurm.

Herren und Damen von Syrakus, Gendarmen, Karabinieri, Zollwächter, Schmuggler, Schiffer, Bauern
und Bäuerinnen :c. :c.

Die Handlung spielt in und nächst Syrakus auf Sizilien iin Jahre 1820.

Delr crnntrn ctdj rntg en.

Balkon-Frem- f
denloge\

Parterre -Frem- l
denloge\

Logen1. Rangs jj'
Balkon . . .

2. Rang Mitte.

I .Abt.
TL „
I - „n.

6 Jt — SP/
5 jt — sp/
4 Jt — SP/
3 Jt  50  SP/
5 Jt — SP/
4 Jt — SP/
5 Jt — SP/
4 Jt — SP/
± Jt — SP/
3 Jt  50  SP/

preise der Plätze:
Parterre-Logen ^

Sperrsitze . . |

I .Abt.
II . „
I. „

II . ..
I . „

II . „

3 Jt
3 Jt
4 Jt
3 Jt
3 Jt
2 Jt
2 Jk
2 Jt
1 Jt
1 Jt

50  sp/
—sp/
—sp/
—sp/
—sp/
50  sp/
50 sp/
—sp/
50  sp/
20  sp/

I .Abt,
n. ..4. Rang Mitte j

4. Rang Seite j^ ' "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

1 Jt  20  SP/
- Jt  80  SP/
- Jt so ^
- Jt  60  SP/
2 Jt — SP/
-JtGOSP/
-Jt  50  SP/
- Jt  40  SP/

Größere Pausen nach jedem Akt (etwa 8Q0 und 9 Q0).

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Umbefe tzun g von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchestcrspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für SperrsitzI. Abteilung).

Freitag, den 15. Oktober:  C . 9.  Mittelpreise.  I <a Traviata.  Anfang ^8  Uhr.

Samstag, den 16. Oktober:  A . 10.  Kleine Preise. Zum erstenmal:  Der
kategorische Imperativ.  Ansang 7a  8  Uhr. (3 jl)

Sonntag, den 17. Oktober:  C . 10.  Große Preise.  Tristan und Isolde.  Anfang
G Uhr. (4 cM 50g3/)

Montag, den 18. Oktober:  A . 11.  Kleine Preise.  Am Teetisch. — Fräulein
Witwe.  Ansang  %  8  Uhr. (3 jl)

Tchlutz des Borverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.
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